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Mit seinen fünf Teilorten und über 40 kleinen Weilern bietet 
der staatlich anerkannte Erholungsort Abtsgmünd Natur 
pur und ist ein Eldorado für Familien und ambitionierte 
Wanderer. Hier mündet die Lein in den Kocher und das Tal 
der blinden Rot ist ein Muss für alle Naturfreunde.  
Abtsgmünd hat weite Hochflächen, Wildblumenwiesen, 
Bauernhöfe, ausgedehnte Wälder und romantische Aussich-
ten, die ihresgleichen suchen.

Abtsgmünd, Mitglied im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, bietet sehenswerte Ausflugsziele wie Kirchen, Ka-
pellen, vier Schlösser und europaweit einen der ältesten 
barocken Heckengärten. 

Untergröningen wurde erstmals 1102 urkundlich erwähnt 
und wird von einem Renaissance-Schloss überragt. Nach 
umfassender Restaurierung wurde hier eine private, vom 
Land unterstützte Kunstsammlung mit wechselnden 
Ausstellungen untergebracht. Die Aussicht vom Schloss 
schweift über Untergröningen ins romantische Kochertal 
und auf die evangelische Kirche mit sehenswerter Ikone im 
Ortskern.

Idyllische Blicke in‘s Kochertal

Nach dem Start am Einkaufszentrum Gröninger Markt 
geht es ein Stück entlang der B19. Nach der zweiten 
Brücke über den Kocher führt der Weg rechts in den 
Wald. Bergauf geht es durch den Gröninger Wald über die 
Wiesen und Feldern rund um den Gschwendhof. 

Auf schattigen Waldwegen führt die Tour bis zum Tal des 
Rötenbachs. Entlang des idyllischen Baches durchquert 
man die beschaulichen Teilorte Vorderer und Hinterer 
Rötenbach und kommt über Wiesen und Felder wieder 
zurück nach Untergröningen.

Das Schloss Untergröningen thront weithin sichtbar auf 
einem Bergsporn der Frickenhofer Höhe. Das Renaissan-
ce-Schloss wurde 1563 erbaut und im 18. Jahrhundert 
umgestaltet. Nachdem es lange Jahre leer stand, wurde 
seitens des Landes Ende der 90er Jahre mit der Sanierung 
und Renovierung begonnen. Es ist Schauplatz zahlreicher 
öffentlicher Veranstaltungen und beherbergt neben KISS 
(Kunst im Schloss) mit wechselnden Ausstellungen das 
heimatkundliche Museum des Heimatvereins Unter- 
gröningen und die katholische Schlosskirche.

DIESES PROJEKT WURDE GEFÖRDERT DURCH
den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes  

Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).
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GASTRONOMIE

 Brauereigasthof Lamm
 Haller Straße 2 

73453 Abtsgmünd- 
Untergröningen 
Telefon 0 79 75 / 2 84 
kein Ruhetag

 Konditorei Café Mehrer
 Haller Straße 7 

73453 Abtsgmünd- 
Untergröningen 
Telefon 0 79 75 / 2 22 
Ruhetage: Sonntag und 
Mittwoch ab 12 Uhr

 Gasthof Grüner Wald
 Rötenbach 8 

73453 Abtsgmünd- 
Untergröningen 
Telefon 0 79 75 / 4 00 
Ruhetage: Montag und 
Donnerstag

Der QR-Code führt Sie zu einer interaktiven Karte, auf der weitere  
Informationen hinterlegt sind.


